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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSG Estenfeld : TSV Lengfeld 1876 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Gomez macht den Sack zu

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
traf die TSG Estenfeld am Montag, den 18. März im 14. Saisonspiel auf den TSV Lengfeld 1876. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:16
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Waldo Gomez.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Noll / Gomez
Radziwill / Zerbes in fünf Sätzen. Das Doppel zwischen Streit / Kütt und Kruschel / Wolz endete
hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil hingegen der Sieg von
Daniel Noll gegen Werner Radziwill nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:3, 11:8
nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit nur einem
Satzverlust ging Waldo Gomez gegen Karsten Kruschel durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Streit Erhard Wolz in fünf Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Sieg fuhr Julian Kütt beim 11:8, 14:12, 3:
11, 11:8 gegen Christian Zerbes ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Estenfeld und des TSV Lengfeld 1876. Das Einzel zwischen Daniel Noll und Karsten Kruschel
endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit 3:1
hatte Waldo Gomez im Einzel gegen Werner Radziwill, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für
das Heimteam vorzeitig fest. Thomas Streit besiegelte danach mit einem 11:8, 11:9, 7:11, 11:4
gegen Christian Zerbes einen Punkt für sein Team. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 18:10 für Streit und 2:6 für Zerbes seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Julian Kütt holte im Anschluss mit einem 11:9, 4:
11, 11:9, 13:11 gegen Erhard Wolz einen Punkt für sein Team. Nach diesem Einzel steht Kütt somit
bei 8 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wolz ein 11:19
ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die TSG Estenfeld die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Estenfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Kürnach 1946 II am 22.03.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Lengfeld 1876 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
30.03.2024 gegen die TSG Waldbüttelbrunn IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSG Estenfeld

Doppel: Noll / Gomez 1:0, Streit / Kütt 0:1 
Einzel: D. Noll 1:1, W. Gomez 2:0, T. Streit 2:0, J. Kütt 2:0 

 TSV Lengfeld 1876
Doppel: Radziwill / Zerbes 0:1, Kruschel / Wolz 1:0 
Einzel: K. Kruschel 1:1, W. Radziwill 0:2, C. Zerbes 0:2, E. Wolz 0:2
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